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Montag, 14. November 2022

Kanton,
Stadt undRegion

Junges Engagement beleuchten
Die kantonalenKinder- und Jugendtage starten dieseWoche. Sie stellen das Recht auf Schutz ins Zentrum.

LuciliaMendes vonDäniken

Jedes Kind der Welt hat ein
Rechtdarauf, gesundundsicher
aufzuwachsen, seinPotenzial zu
entfalten, angehört und ernst
genommen zu werden. Festge-
halten ist dies inderUN-Kinder-
rechtskonvention. Was selbst-
verständlich erscheint, ist aber
alles andere als eine Selbstver-
ständlichkeit. In den vergange-
nenMonaten littenvieleKinder
und Jugendliche unter den
durch die Pandemie entstande-
nenMassnahmen.«Für Jugend-
liche, die aufgrundderPubertät
eh schon mit Veränderungen
undUmbrüchenzukämpfenha-
ben, war das eine schwierige
Zeit»,weissNoraMoser vonder
Anlauf- undKoordinationsstelle
für Kinder- und Jugendfragen
(AKKJF)desKantonsSolothurn.
Die Pandemie veränderte Rou-
tinen – und sorgte fürUnsicher-
heiten, die ihre Spuren hinter-
lassen haben.

«Recht auf Schutz» ist unter
anderem darum das Motto der
diesjährigen Kinder- und Ju-
gendtage Kanton Solothurn,
welche zumzweitenMaldurch-
geführt werden. Offiziell ist der
Weltkindertag am 20. Novem-
ber, imKantonSolothurn richtet
sich der Fokus diverser Veran-
staltungen vom 17. bis 20. No-
vember auf die Anliegen der
Kinder und Jugendlichen.

«Aufzeigen,woUnrecht
geschehenkann»
NoraMoser koordiniert vonsei-
ten Kanton die Kinder- und Ju-
gendtage. Dabei wird sie von
einem Organisationskomitee
unterstützt, das sichausderPer-
spektive Region Solothurn-
Grenchen, dem kantonalen
Dachverband für Kinder- und
Jugendarbeit sowie dem Dach-
verband der Schweizer Jugend-
parlamente zusammensetzt.
EineWebsite sowie einBooklet
informieren über das kosten-
lose Angebot an diesen Tagen,
welches sichnicht nur anKinder
und Jugendliche richtet, son-
dern auch anBetreuungsperso-
nen, Lehr- sowieFachpersonen,
diePolitik undandereZielgrup-
pen. Doch wie Nora Moser be-
tont: «Die Sonderveranstaltun-
gen zeigen nur eine kleine Aus-
wahl ausdemAngebot,welches

sich tagtäglich umdieAnliegen
der Kinder und Jugendlichen
kümmert.» Sie verweist dabei
auf Fachstellen, Quartierspiel-
plätze oder die Jugendarbeit in
Gemeinden.

Und genau diese Angebote
koordiniert dieAKKJF. Sie berät
Gemeinden sowie Institutionen
fachlich undbündelt vorhande-
nesWissen: «Ein zentralerAuf-
trag ist dabei, für Kinder- und
Jugendthemen zu sensibilisie-
ren. Im Schutzbereich gilt es
aufzuzeigen, wo Unrecht ge-
schehen kann, was man da-
gegen unternehmen sollte und
wo man Hilfe findet.» Aktuell
sei man an der Erarbeitung
einer Studie über Schutzange-
bote im Kanton Solothurn.
«Denn das Angebot ist vorhan-
den, aber zumTeil noch zu we-
nig bekannt.»

Workshops,Vorträgeund
Einkaufstaschen
DieKinder- und Jugendtage sol-
len dem entgegenwirken: «Wir

möchten mit diesen Anlässen
Wissen vermitteln, dasEngage-
ment der Akteurinnen und Ak-
teure hervorheben und diesen
ermöglichen, ihrNetzwerkwei-
terzuspannen.»FürKinder und
Jugendliche gibt es über den
ganzen Kanton verteilt Work-
shops und Diskussionsabende,
Schulen organisieren Themen-
tage und auf der Website des
Kantons findet sich ein Toolkit.

Eltern,Lehr-undFachperso-
nen informieren sich an Anläs-
sen – wie der Impulsveranstal-
tung, wo es einerseits Themen-
ateliers, andererseits aber auch
InfoständeundFachinputs gibt.
Weiter gibt es Referate, und am
Buechibärger Märet in Solo-
thurn (Donnerstag) sowie am
Wochenmarkt in Grenchen
(Freitag) werden von Kindern
gestaltete Einkaufstaschen ver-
teilt. Erstmals im Rahmen der
Kinder-und Jugendtagewirdzu-
dem der Preis für junges Enga-
gement «Ausgezeichnet!» ver-
liehen.

ANZEIGE

Projekte erstmals ausgezeichnet
Preisverleihung Dieses Jahr fin-
det imLaufederKinder- und Ju-
gendtage des Kantons Solo-
thurn erstmals die Verleihung
des Preises «Ausgezeichnet!»
für junges Engagement statt.
Insgesamt winken Preisgelder
in der Höhe von 15000 Fran-
ken. Vergeben werden sie in
drei Kategorien: als Anerken-
nungs-, Ehren- undFörderpreis.
Eingereicht wurden in diesem
Jahr rund 15 Projekte. «Mit
einer erfreulichenVielfalt»,wie
die Fachfrau fürKinder- und Ju-
gendfragen, Nora Moser, er-
klärt.

Neben Jugendprojektenkönnen
Kinder und Jugendliche bis 25
Jahreauch Institutionen,Projek-
teoderAngebote für einenPreis
nominieren, die sich an junge
Menschen richten. Diese de-
cken Bereiche wie Kultur, Um-
welt, aber auchSoziales ab –und
reichen von Open Airs über
Kunstprojektebishin zumnach-
haltigen Reiseführer. Dabei
gehe es nicht nur darum, gros-
sen Projekten Anerkennung zu
geben, sondern auch kleine
Ideensollen soAufmerksamkeit
erlangen. Der Preis hat zum
Ziel, das Engagement und die

Kreativität von jungen Men-
schen zu würdigen, sichtbar zu
machen, zuunterstützenundzu
fördern.

Die Preisverleihung findet
dieses Jahr amSamstag, 19.No-
vember, inderKulturfabrikKof-
mehl statt. In der Jury sitzen Eli
Wolff (Musikerin/Kulturschaf-
fende), Felix Wettstein (Natio-
nalrat), Farah Rumy (Kantons-
rätin), SimeaFürst (Mitglied Ju-
gendverbände), Pato (Rapper)
sowie die Sozialarbeiterin Fa-
bienneHurni. (lms)

Infos : so.ch/ausgezeichnet

Der Jugendtag Solothurn fällt ins Wasser

«Was ist ein Mädchen? Was ist
ein Junge?», «Dürfen nur Mäd-
chen Rosa tragen und mögen
alle Jungs Fussball?». Und:
«Was ist mit allen denen, die
sich weder als Mädchen noch
als Junge fühlen?». Solche The-
men hätten am 19. November
am Jugendtag im Alten Spital
Solothurn diskutiert werden sol-
len. Dieser war als dezentraler
Programmpunkt der kantonalen
Kinder- und Jugendtage ge-
plant und hatte ein eigenes Or-
ganisationskomitee.
Doch nunmuss dieser Jugend-
tag aufgrund von zu wenig An-
meldungen abgesagt werden,
was Projektleiterin Rahel Geyer

bedauert: «Leider hat es dieses
Jahr nicht geklappt. Gründe
dazu gibt es verschiedene und
wir werden imOrganisationsko-
mitee diskutieren, ob wir im
nächsten Jahr noch einen Ver-
such starten. Grundsätzlich liegt
uns das Thema der Genderviel-
falt weiterhin amHerzen und ich
hoffe, dass interessierte Ju-
gendliche innerhalb der kanto-
nalen Kinder- und Jugendtage
zu diesem Thema einen Zugang
finden.»

Weitere Infos findet man auch
auf derWebsite des Solothurner
Jugendtages, auf www.jugend-
tag-solothurn.ch

Nora Moser koordiniert die Kinder- und Jugendtage und will Schutzangebote im Kanton bekannter machen. Bild: Bruno Kissling

Mehrere stark al-
koholisierte Auto-
lenker festgestellt

In den Nächten von Freitag bis
Sonntag haben Mitarbeitende
derKantonspolizei an verschie-
denen Orten im Kanton insge-
samt vier Personen – drei Män-
nerundeineFrau – angetroffen,
die ihr Fahrzeug in ausserge-
wöhnlichhohemalkoholisierten
Zustand lenkten. Durchgeführ-
te Atemalkoholtests zeigten
Werte von jeweils 2 Promille.
DiePolizei nahmihnendieFüh-
rerausweise ab. Drei von ihnen
wurden bei Standortkontrollen
festgestellt oder fielen im Rah-
menderPatrouillentätigkeit auf.
Bei einemAutolenkerwurdedie
Fahrunfähigkeit bei der Unfall-
aufnahme festgestellt. Er war
zuvor in ein Garagentor gefah-
ren und hatte mehrere Autos
leicht beschädigt. (pks)

Die Kinder machen auf ihre Anliegen aufmerksam. Bild: zvg

Nachrichten
Auffahrkollision im
Wititunnel

Grenchen Am Samstag, gegen
11.20Uhr, hatte eineAutolenke-
rin im Wititunnel eine Panne.
Sie befand sich auf der rechten
Fahrspur der Autobahn A5 in
Richtung Solothurn. Eine
29-jährige Autolenkerin be-
merkte zu spät, dass sich der
Verkehr verlangsamte, und kol-
lidierte insHeckeinesvoranfah-
renden Fahrzeugs. Insgesamt
wurden vier Personen aus den
beidenAutosverletzt.Unmittel-
barhinterdemPannenfahrzeug
befand sicheinAuto, dasunfall-
frei das Pannenfahrzeug über-
holen konnte. Der oder die
Fahrende ist gebeten, sich mit
derPolizei inVerbindungzu set-
zen, um den Hergang zu klären
(0623117676). (pks)

Autoaufbrüche: Zwei
Männer festgenommen

Olten Am Samstag, kurz nach
Mitternacht, meldete ein Pas-
sant, dass am Geissfluhweg ein
Auto aufgebrochen werde. Die
Polizei konnte die beiden Män-
ner vor Ort festnehmen. Nach
ersten Erkenntnissen wurden
bei zwei Autos die Seitenschei-
ben eingeschlagen und Gegen-
stände entwendet. (pks)

Infoveranstaltung
Mittwoch, 23. November 2022
18.30 Uhr, Sandmattstrasse 1,
4500 Solothurn

Aus- und Weiterbildungen
in Solothurn
www.feusi.ch


